
Tabellarische Übersicht über den bilingualen Bildungsgang der Gesamtschule Brühl 
Im Anschluss finden Sie zunächst eine tabellarische Übersicht über den bilingualen Bildungsgang der 
Gesamtschule Brühl und danach Erläuterungen zu den Klassenstufen. 
 

Bilingualer Bildungsgang an der Gesamtschule Brühl 

Klasse 
Englisch 

Anzahl der Wochenstunden (WS = 60 Min) 
bilingualer Unterricht 

Anzahl der Wochenstunden (WS = 60 Min) 

5 
Englisch 3 WS 

im Klassenverband, ab 2. Halbjahr +2 Stunden für 
vertiefenden Spracherwerb im Förder-/Forderband 

GL (= Gesellschaftslehre) 2 WS 
in deutscher Sprache im Klassenverband 

6 
Englisch 3 WS 

im Klassenverband, +1 Stunde für vertiefenden 
Spracherwerb im Förder-/Forderband 

GL 2 WS 
in deutscher Sprache im Klassenverband 

7 Englisch Erweiterungskurs 3 WS 
GL Bilingual 2 WS 

+1 Zusatzstunde während einer der z.Z. drei 
Lernzeiten 

8 Englisch Erweiterungskurs 3 WS 
GL Bilingual 2 WS 

+1 Zusatzstunde während einer der beiden 
Arbeitsstunden / Lernzeiten 

9 Englisch Erweiterungskurs 3 WS 
Erdkunde/Geschichte 2 WS 

+1 Zusatzstunde während einer der beiden 
Arbeitsstunden / Lernzeiten 

10 Englisch Erweiterungskurs 3 WS 
Erdkunde/Geschichte 2 WS 

+1 Zusatzstunde während einer der beiden 
Arbeitsstunden / Lernzeiten 

 

11 Englisch Grundkurs 3 WS 

Geographie Bilingual Grundkurs 2 WS 
(schriftlich) 

Geschichte Bilingual Grundkurs 2 WS 
(mündlich oder schriftlich) 

12 Englisch Leistungskurs 3,5 WS 
Geographie Bilingual Grundkurs 2,5 WS 

(schriftlich) 

13 Englisch Leistungskurs 4 WS 
Geographie Bilingual Grundkurs 2 WS 

(schriftlich), 3. oder 4. Abiturfach 
(Abiturprüfungen in englischer Sprache) 

Auf allen Zeugnissen gibt es unter Bemerkungen einen Hinweis auf die Teilnahme am bilingualen 
Bildungsgang. Mit dem Abschlusszeugnis 10 und dem Abiturzeugnis erwerben die Schüler*innen 
ein zweisprachiges Zusatzzertifikat mit Übersicht über den bilingualen Bildungsgang. 



Erläuterungen: 

Klasse 5 und 6 
Ø Im zweiten Halbjahr der Klasse 5 und während der Klasse 6 erhalten die Schüler*innen des 

bilingualen Bildungsgangs im Förder-/Forderband erweiterten Englischunterricht für vertiefenden 
Spracherwerb. Dieser dient der Vorbereitung des bilingualen Sachfachunterrichts ab Klasse 7. 

ab Klasse 7 
Ø Englisch wird ab Klasse 7 im Kursverband unterrichtet. Die Bili-Schüler*innen sind je nach 

Klassenzugehörigkeit auf die Erweiterungskurse verteilt.  
Ø Ab Klasse 7 bilden die Schüler*innen des bilingualen Bildungsgangs in Gesellschaftslehre einen 

zusätzlichen Kurs und werden dort in englischer Sprache unterrichtet. Dabei gilt immer der 
Grundsatz: „So viel Englisch wie möglich und so viel Deutsch wie nötig“. Sensible Themen sowie 
inhaltliche Vertiefungen können in angemessenem Umfang auch in deutscher Sprache unterrichtet 
werden. Der Unterricht deckt die Themen des gültigen Kernlehrplans für Gesellschaftslehre ab.  

Ø Die Zusatzstunde findet während einer der z.Z. drei Lernzeiten statt und dient dem erweiterten 
Spracherwerb und gewährleistet, dass keine inhaltlichen Defizite entstehen.  

ab Klasse 8 
Ø Die Zusatzstunde findet für die Schüler*innen des bilingualen Bildungsgangs ab Klasse 8 während 

einer der wöchentlichen Arbeitsstunden / Lernzeiten statt. Der Verlust dieser Arbeitsstunde 
entbindet die Bili-Schüler*innen jedoch nicht von der Pflicht ihre Lernzeitaufgaben zu erledigen, 
daher ist eine sinnvolle Wochenplanung notwendig. 

ab Klasse 9 
Ø Die Fächer Erdkunde, Geschichte und Politik werden in den Klassen 9 und 10 getrennt unterrichtet. 

Erdkunde und Geschichte werden für die Bili-Schüler*innen in englischer Sprache unterrichtet, 
Politik in deutscher Sprache.  

ab Jahrgang 11 
Ø In der Oberstufe werden zunächst beide bilingualen Sachfächer Geographie und Geschichte 

fortgeführt. Die Schüler*innen des bilingualen Bildungsgangs wählen den Grundkurs Geographie 
Bilingual zur Vorbereitung auf das bilinguale Abitur schriftlich. Der Grundkurs Geschichte Bilingual 
kann mündlich oder schriftlich belegt werden. 

ab Jahrgang 12 
Ø Die Schüler*innen des bilingualen Bildungsgangs wählen in der Qualifikationsphase einen Englisch 

Leistungskurs und belegen den Grundkurs Geographie Bilingual schriftlich weiter. Der Grundkurs 
Geschichte Bilingual wird nicht weitergeführt. 

ab Jahrgang 13 
Ø Der Grundkurs Geographie Bilingual ist 3. oder 4. Abiturfach, d.h. im Abitur wird entweder die 

schriftliche Abiturklausur oder die mündliche Abiturprüfung in englischer Sprache abgelegt. 

Schüler*innen, die den bilingualen Bildungsgang erfolgreich abgeschlossen haben und im 
Leistungskurs Englisch und im Grundkurs Geographie Bilingual jeweils sowohl im Notendurchschnitt 
der Qualifikationsphase als auch in der Abiturprüfung mindestens eine ausreichende Leistung (5 oder 
mehr Punkte) erzielt haben, erhalten zum Abiturzeugnis ein zweisprachiges Zusatzzertifikat mit 
Übersicht über den bilingualen Bildungsgang, das gleichzeitig für die Fremdsprache Englisch das 
Referenzniveau C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen bescheinigt. 

Wenn Sie dieses neue Bildungsangebot interessiert, kommen Sie doch zu unserem Tag der offenen 
Tür. Dort wird das Team „bilinguales Lernen“ Sie gerne beraten. 
 
Claudia Reschke 
Koordinatorin des bilingualen Bildungsgangs an der Gesamtschule Brühl 


